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Gefep-Sammlung

fir bie
Konigliden Preugifden Staaten
No. 18, ———

(No. 1629.) Ullerhochte Kabinctdorber vom 30ften Juli 1835., wber tie Antwentung ber
Orber vom 20ften Upril b. ., wegen Beftrafung ber Diebftddle an Sadyen,
weldye nicht Einen Thaler an Werth crveichen w. §. w. auf Militairperfonen.

g[uf den Bericht des Militair-Juftisdepartements vom 16ten Juli d. I ber
ftimme Sd), daf Meine Order vom 20ften April d. . twegen Veftrafung der
Dicbftdhle an Sadyen, welde nidit Cinen Thaler an Werth erveidyen, und
welde von Feldern, aus Gdrten oder von andern nidyt unter genauer Auffidt
und Verrahrung ftehenden Orten entrwendet torden, aud) auf die von Mili-
tairperfonen eritbten Diebftdhle diefer Art, mit Ausnahme der Diebftdhle an
Sadyen der Kameraden, dergeftalt Anroendung finden foll, daf dic Strafe 1wegen
cines folden Diebftahls nady den Militairgefesen cben {o ju beftimmen ift, als
wenn in dem betreffenden Falle ein Fleiner gemeiner Diebftahl ohne erfdroerende
Umftdnde begangen torden todre. Diefe Verordnung ift durd) die Sefesfamms
fung sur dffentlichen Kenntmif gu bringen.

DBerlin, den 30ften Suli 1835.
Friedridy Wilhelm.
An dag Militair-Juftigdepattement.

Jabrgang 1835,  (No. 1620 —1630.) T (No. 1630.)
(Audgegeben pu Berlin den 19ten Augui 1833.)




	(No. 1629.)  Allerhöchste Kabinetsorder vom 30sten Juli 1835.,  über die Anwendung der Order vom 20sten April d. J.,  wegen Bestrafung der Diebstähle an Sachen,  welche nicht Einen Thaler an Werth erreichen u. s. w.  auf Militairpersonen.

